
         
             
Jahresbericht 2021 
Das Vereinsjahr 2021 des TC Cham wurde wie schon das Vorjahr beeinträchtigt durch die 
Auswirkungen der Corona - Pandemie. So mussten wir unsere Anlage für den Spielbetrieb 
vom 23. Dezember 2020 bis am 28. Februar 2021 schliessen. Auch die GV vom 10. März 2021 
konnten wir nur in schriftlicher Form durchführen. Zudem mussten wir unsere traditionellen 
Clubanlässe wie Saison-Eröffnungsbrunch, Doppelplauschturnier oder Clubabend coronabe-
dingt leider absagen. Umso mehr freuten wir uns, dass wir die Interclubsaison und die Club-
meistershaften im Einzel und Doppel spielen durften. Sehr erfreulich war auch der zahlreiche 
Besuch von Clubmitgliedern und die vielen Helferinnen und Helfer des vom TC Cham am 2. 
Okt. 2021 geführten Beizlis am Chamer Dorfmärt auf dem Dorfplatz. 
 
Per Ende 2021 verzeichnen wir folgende Mitgliederzahlen: 

 Aktivmitglieder 130 (Vorjahr 118) 

 Azubi 5 (4) 

 Kids / Junioren 43 (35) 

 2.-Mitgliedschaft 3 (3) 

 Passiv-Mitglieder 8 (9) 

 Ehren-Mitglieder 2 (2) 
 
Dank der umsichtigen Pflege der Anlage und des Cluhauses durch Randy Freimann und Vreni 
Seeburger befindet sich unsere Anlage in einem guten Zustand. Während der Saison zeigte 
es sich allerdings, dass auf den Plätzen in Bereichen mit grosser Beanspruchung (zwischen 
Grundlinie und T-Linie) wegen einer Verdichtung mit Feinsand die Wasserversickerung redu-
ziert und gleichzeitig die Rutschgefahr erhöht ist. Da unsere Plätze im Sommer 2015 neu er-
stellt und damit mehr als 6.5 Jahre alt sind, ist diese Alterung nicht erstaunlich. Deshalb wer-
den diese Bereiche auf allen Plätzen im Frühjahr 2022 saniert, indem die verhärtete Sand-
schicht mittels Wischmaschine und Hochdruckreiniger entfernt und durch neuen Tennissand 
ersetzt wird. Hierzu werden wir die Plätze für einige Tage sperren müssen. 
 
Ich bedanke mich bei allen Clubmitgliedern für ihre Clubtreue und die generell gute "Stim-
mung" im Club. Dies ist angesichts unseres Wachstums in den letzten Jahren nicht selbstver-
ständlich. Der Vorstand bedankt sich auch für die Toleranz für unsere neuen Nachbarn vom 
Pumptrack. Nach einigen "Reibereien" in der Startphase hat sich dessen Betrieb gut einge-
pendelt, die verantwortliche IG bemüht sich um eine gute Nachbarschaft. Zudem bedanke 
ich mich bei allen Vorstandsmitgliedern für die tolle Zusammenarbeit. Daneben geht auch 
ein grosses Merci an unsere Tennislehrerin Gabi Angst und Tennislehrer Manuel Hoppe, die 
viel zum Erfolg unseres Clubs beitragen.  
 
Cham 31. Dez. 2021 
Martin Mengis, Präsident  



Finanzbericht 2021 
Erneut blicken wir auf ein gutes Rechnungsjahr zurück. Die Einnahmen lagen deutlich über 
dem Budget und bei den Ausgaben gab es keine unvorhersehbaren Kosten. Dank der guten 
finanziellen Lage und des zuverlässigen Kostenmanagements, schreiben wir erneut einen 
nachhaltigen Gewinn. Folglich konnten die flüssigen Mittel weiter gestärkt werden.  
 
Aufgrund des Lockdowns mussten die Plätze im Vorjahr über einen längeren Zeitraum ge-
schlossen werden. Weil die Rechnungen vor der Schliessung versandt wurden, war es für 
eine Anpassung der Mitgliederbeiträge zu spät. Da es seitens Mitglieder zu keiner Beanstan-
dung kam, hat der Vorstand beschlossen, eine Reduktion für das aktuelle Jahr 2021 an der 
Generalversammlung 2021 vorzuschlagen. Der Corona-Rabatt über CHF 150 pro Aktivmit-
glied wurde einstimmig angenommen und vollzogen. «Danke» an dieser Stelle an die Mit-
glieder für die hohe Solidarität im Club.  
 
Grössere Investitionen wurden geprüft und werden mittel- / langfristig nicht erwartet. Soll-
ten dennoch unerwartete Kosten anfallen, können wir diese aus eigenen Mittel finanzieren. 
 
Cham, 31. Dez. 2021 
Sinan Kurtaran, Finanzen / Rechnungswesen 
 
 

 
  



Sportlicher Bericht 2021 
Interclub 
Die Interclub Saison 2021 verlief für unseren Club grösstenteils sehr erfreulich: 
 
Die Herren 35+ haben ihre Gruppe souverän gewonnen und steigen in die 2. Liga auf! Die 
Herren Aktive verpassten den Aufstieg als Gruppenzweiter hauchdünn erst im letzten Grup-
penspiel. Ganz herzliche Gratulation an beide Teams unter der Führung von Markus 
Bammert und Vince Weingartner. Das Damen Team 40+ sowie die Herren 45+ konnten beide 
durch die Erreichung der Aufstiegsspiele den Klassenerhalt in der 2. resp. 1. Liga sichern. Ein-
ziger kleiner Wermutstropfen ist, dass die Damen 30+ das Abenteuer in der Nat. C vorläufig 
beenden müssen und zumindest für 1 Jahr in die 1. Liga zurückkehren. 
 
Auch dieses Jahr wurde mehrere Club-Events abgesagt. Umso mehr Freude haben uns un-
sere Club-Meisterschaften gebracht. Eine hohe Beteiligung und eine sichtbare Spielfreude 
bei vielen Teilnehmerinnen und Teilnehmern haben in der letzten Augustwoche und anfangs 
September zu zahlreichen schönen Tennismomenten geführt. 
 
Clubmeisterschaften Einzel 
Nachdem wir im Jahr 2020 wegen zu wenig Anmeldungen kein Damenturnier durchführen 
konnten, hatten wir dieses Jahr zur allgemeinen Freude wieder ein Damentableau. Gewon-
nen hat die jüngste Teilnehmerin Andrea Amgwerd nach einem spannenden Final gegen Syl-
via Zuro. Bei den Herren konnte sich im Final der Titelverteidiger Martin Mengis knapp gegen 
den frisch gebackenen Senior Ivan Koen durchsetzen. 
 
Clubmeisterschaften Doppel 
In der ersten Monatshälfte des Septembers wurden die Clubmeisterschaften im Doppel 
durchgeführt. Herzlichen Dank an Klaus Treyer für die tolle Organisation. Erfreulicherweise 
konnten Tableaus in allen drei Kategorien Damen, Herren und Mix gespielt werden. Im Mix-
Final setzten sich in einem spannenden Spiel Ramona Hubli / Goran Vejnovic gegen Corinne 
Jans / Otto Widmer durch. Beim Damen-Doppel gewannen Ramona Hubli / Corinne Jans ge-
gen Andrea Amgwerd / Barbara Loppacher. Im Herren Doppel obsiegten Wolfgang Holz / 
Klaus Treyer gegen Marc Amgwerd / Martin Mengis. 
 
Bei sonnigem Wetter konnten alle Begegnungen planmässig durchgeführt werden. Nach der 
Rangverkündigung am Finalsonntag lud der Vorstand des TC Cham zum Grillabend ein. Herz-
lichen Dank an alle beteiligten Spieler*innen und die zahlreichen Fans  
 
Cham 31. Dez. 2021 
Goran Vejnovic, Spielleitung 
 


